
Sedan
Zum ſechzehnten male felert heute das deutſche Volk den

glorreichſten Tag ſeiner Geſchichte den Geburtstag des
Deutſchen Reichs Ein trübes Schickſal hat es gewollt daß

die Sonne von Sedan niemals wieder in dem unumwölkten
Glanze ſtrahlte in welchem ſie einſt am Himmel der Welt
geſchichte aufging immer nur durch Wolkenſchleier die ſich
bald dichter bald koſer zuſammen ballten leuchtete ihr Strahl
und ſorgenvolle Gemüther mögen heute leicht dem traurigen

Gedanken nachhängen daß ſie niemals weniger geleuchtet und
gewärmt habe als gerade jetzt bei ihrer ſechzehnten Wiederkehr
Sind doch in den letzten Tagen in einem ſehr großen Kreiſe
des Volkes bange Bedenken und Zweifel aufgetaucht Bedenken

und Zweifel ob das Deutſche Reich wirklich jene machtvolle
Weltſtellung erworben und behauptet hat die allein der köſt
lichen Opfer werth iſt durch welche einſt der weltumwälzende
Sieg von Sedan errungen wurde

Dieſe Bedenken und Zweifel heute zu überſehen als wären
ſie nicht da hieße den Tag von Sedan ſchlecht feiern
Strenge Wahrhaftigkeit gegen ſich ſelbſt ehrt ein großes

Volk der feiert die nationalen Feſte ſchlecht der ſich an ihnen
nur in dem betäubenden Klang der Trommeln und Trompeten
berauſchen will Aber eins iſt es gefliſſentlich die mahnende
Stimme des Gewiſſens zu überhören ein anderes mit männ
lichem Entſchluß an dem größten Erinnerungstage der natio
nalen Geſchichte alle kleinmüthige Zaghaftigkeit aus der Seele
zu bannen Die nationalen Feſte ſind nicht dazu da daß wir
ſie in die Kämpfe und Sorgen des Tages hinabziehen ſondern
daß ſie uns über dieſelben hinausheben daß ſie uns auf der
Warte der Jahrhunderte hinabblicken laſſen in die große Ver
gangenheit unſeres Volkes und hinan in ſeine größere Zukunft
Denn ſolche unvergänglichen Male wie der Tag von Sedan
erheben ſich nur an Wegen die aufwärts führen die auch
dann aufwärts führen wenn wir in den langſamen und weit
läufigen Windungen die der Gang der Geſchichte liebt den
Gipfel des Berges ganz aus den Augen verloren haben und
ſchier verzweifein möchten ihn jemals wieder zu ſehen

In ſolchem Sinne können wir heute unſer ſchönſtes National
feſt feierm ſo aufrechten und getroſten Herzens wie nur e
Legen wir dem Gedenken des Sedantages nichts unter was uns
die böſe Leidenſchaft des Tages die bald vermeſſene und bald
verzagte heimlich zuflüſtern mag ſondern hören wir beſcheiden
auf die ernſte Lehre der Weltgeſchichte welche er enthält und
wir werden uns wieder ſtolz aufrichten an dieſer frohen Bot
ſchaft Das koſtbare Blut das bei Sedan gefloſſen iſt kann
nicht ſpurlos im Staube verſickern ein Volk das die furcht
bare Probe der geiſtigen körperlichen und ſittlichen Kraft be
ſtanden hat welche der Tag von Sedan bedang iſt unſterb
lichen Lebens ſicher ſo weit der Begriff der Unſterblichkeit in
dem irdiſchen Daſein der Menſchen und Völker denkbar iſt
Wie ſchwer wir leiden an innerem Zwiſt wie wild uns die
Wogen feindlicher und neidiſcher Völker umtoſen mögen es
kann nicht ſein und deshalb wird es auch nicht ſein daß

Forgeſchichtliche Wanderungen in Europa

Von der Völkerwanderung in Europa hat jeder Leſer und
jede Leſerin dieſes Blattes gehört Sie wiſſen daß weit
hinten in Aſien mongoliſche Stämme das Drängeln wie
der Berliner ſagen würde anfingen daß die Gedrängelten
diesmal Germanenſtämme waren die infolge der altgermani
ſchen Wanderluſt dieſem Gedrängele mehr als gern nachgaben
und in ihrem Anprall das alte morſchgewordene Römerreich
über den Haufen rannten Das iſt die Völkerwanderung
Aber ſie iſt die erſte nicht, noch die letzte Noch alljährlich
wenn die Hundstäge kommen und für die Zeitungen der
Enteufäng beginnt ergießt ſich ja die Völkerwanderung der

tädker in die Bäder und Sommerfriſchen und ähnliche
ölkerwanderungen wenn auch anders geartet hat es aueeeeaceeeeeceeeeeeeeee
Freilich fehlen uns für dieſelben die direkten geſchichtlichen

et e u re e Tage zehniuderungen der Vorze r t ma en die Leuteetwas anderes thun als Geſchichte zu ſchreiben aber
denn haben ſich nach und nach eine Artzahl Indizien wie

t Auriſt ſagt gefunden die uns über jene entlegenen Vor
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die Sonne von Sedan ſich als ein leeres Trugbild erweiſt
Und fiele uns ſelbſt das harte Loos die Saaten nicht mehr
zu ernten welche ſie reift ſo werden es unſere Kinder und
Enkel thun die dann mit lächelnder Rührung darauf zurück
blicken mögen wie ſchwer es uns wurde ein einiges Volk zu
werden und wie viel ſchwerer noch zufrieden zu ſchalten und
zu walten in den mächtigen Hallen die heute vor ſechszehn
Jahren gewölbt wurden

So mag denn der Tag von Sedan auch in dieſem Jahre
ſeines ſchönen Amtes walten die Augen und Herzen der
Deutſchen zu ſtärken daß ſie voll froher Zuverſicht in die
dämmernde Ferne der nationalen Zukunft ſchauen Und derer
die uns dieſe frohe Zuverſicht geſchenkt haben denen das un
ſterbliche Loos gefallen war am Tage von Sedan für das
deutſche Volk zu wirken mit Rath oder mit That mit der
Feder oder mit dem Schwerte der Todten wie der Lebenden
denken wir heute wie an jedem Sedantage aufrichtigen und
dankbaren Herzens

gen

Bulgarien
Aus der Fluth verwirrender Nachrichten über die bulgariſchen

Angelegenheiten welche ſich noch immer über uns ergießt
werden wir für unſere Leſer von jetzt an nur noch das aus
ſondern was zur Beurtheilung der Lage und der wahrſcheinlichen
Entwickelung der Dinge nothwendig iſt Die Begeiſterung
mit welcher Fürſt Alexander bei ſeiner Rückkehr begrüßt wurde
wächſt jemehr ſich der Fürſt in vas Land hinein bewegt
immer ſtürmiſcher an Es liegen über die Reiſe und die
Stimmung in Bulgarien heute die folgenden Telegramme
vor

Tirnowo 31 Aug Geſtern abend wurde dem Fürſten
Alexander vor dem Hauſe in welchem er abgeſtiegen war
von einer großen Menſchenmenge eine enthuſiaſtiſche Ovation
dargebracht bei welcher ihm der Dank der Bevölkerung für
ſeine Rückkehr ausgeſprochen wurde Heute nahm der Fürſt
eine Revue über die Garniſon ab und reiſte darauf nach
Elena ab

Softa 30 Aug Ueberall im Lande herrſcht voll
ſtändige Ruhe Die unter Karaweloff gebildete proviſoriſche
Regierung hat ſich aufgelöſt Eine oſtrumeliſche Diviſion
unter Mutkuroff iſt hier eingetroffen

Nach dem bisherigen Verlaufe iſt anzunehmen daß die voll
ſtändige Reſtaurirung des fürſtlichen Regiments im Lande
ſelbſt auf irgend welche Schwierigkeiten nicht mehr ſtoßen
wird Und da auch vonſeiten auswärtiger Mächte namentlich
ſeitens Rußlands ein Eingreifen nicht oder wenigſtens jetzt
nicht und ſo lange nicht als klüglich vermieden wird ihm
einen plauſiblen Vorwand zu verſchaffen zu erwarten iſt ſo
darf man zunächſt einer Periode eines verhältnißmäßig ruhigen
Verlaufes der bulgariſchen Angelegenheiten entgegen ſehen
Freilich iſt man gegen Ueberraſchungen nicht geſichert und die
Möglichkeit iſt niemals ausgeſchloſſen daß der ſelbſt
verſtändlich in ungeſchwächtem Maße fortdauernde Widerſtreit
der Intereſſen früher oder ſpäter wieder in verblüffenden
Ereigniſſen ſich an der Oberfläche zeigt

Zu der Frage ob Fürſt Alexander von irgend einer Macht

a

erben der deren Raume
ü llen und allen Annoncen

wird dedzur Rückkehr nach Bulgarien ermuthigt worden ſei
Nat Ztg aus London geſchrieben

Daß engliſcherſeits dem Fürſten Alexander der Rath zur
Rückkehr ertheilt worden iſt ein öffentliches Geheimniß und
nicht mißzuverſtehende Andeutungen gehen dahin daß dem

ürſten Alexander beſtimmte engliſche Verſprechungen für den
all daß eine Unterſtützung deſſelben nothwendig werden ſollt

gemacht worden ſeien Man glaubt indeſſen hier nicht da
eine ſolche in direkler Form erforderlich werden wird und glaubt
überhaupt nicht daß Rußland etwas in Bulgarien unternehmen
werde wogegen England einzuſchreiten in der Lage wäre wie
wohl man vermuthet daß zwiſchen Rußland und der Pforte
direkt gegen England gerichtete Abmachungen beſtehen eine
Vermuthung die begreiſlicherweiſe die Verſtimmung welche hier
über die Haltung der Pforte herrſcht noch erhöht Da man
indeſſen zu wiſſen glaubt daß ſich dieſe Abmachungen nur auf
den Fall beziehen daß S die Jnitiative zu einem Ein
ſchreiten zugunſten des Fürſten Alexander ergreifen könnte ſo
mißt man dieſen Vereinbarungen keine Aktualität bei

Beſtimmend ſcheinen auf den Fürſten auch die Rathſchläge
ſeiner Familie und in erſter Reihe ſeines Vaters geweſen zu
ſein Wie letzterer dachte zeigt eine Aeußerung die er mili

er Kreiſen gegenüber gethan haben ſoll und welche
autet

Die Gebote der Vernunft und der ruhigen Ueberlegung
müßten es zwar meinem Sohne nahe legen die Rückreiſe nach
Bulgarien zu meiden allein die Geſetze der Ehre und ſeine
Pflicht als Fürſt und Soldat gebieten ihm keinerlei Gefahr
die ihn in Bulgarien erwartet zu ſcheuen und ſelbſt ſein
Leben in die Schanze zu ſchlagen Jch halte meinen Sohn
für einen verlorenen Mann wenn er wieder zurückkehrt und
doch rathe ich ihm ſelbſt dahin zu gehen wohin ihn ſeine Pflicht
ruſt

Das wiener Fremdenblatt ſchreibt Der Artikel der Nord
deutſchen Allgem Zeitung vom 29 d bezüglich der bulgari
ſchen Frage giebt den Journalen Gelegenheit zu verſchiedenen
Schlußfolgerungen Mit Recht wird aus den Ausführungen
des Artikels der Hinweis darauf hervorgehoben daß die Jnter
eſſen Serbiens OeſterreichUngarn näher tangiren als die
Situation in Bulgarien Wenn aber hieraus gefolgert wird
daß das mehrfach behauptete Einverſtändniß zwiſchen Oeſter
reich Ungarn und Rußland über eine Austheilung der Jntereſſenſphären auf der Balkanhalbinſel thatſächich exiſtirt ſo

können wir dies als unrichtig bezeichnen
M

Ueber die Frage ob Karaweloff an der Zankoff ſchen Ver
ſchwörung betheiligt war liegt jetzt endlich eine abſchließende
Meldung vor Ein an den Prinzen Alexander von Heſſen
nach Jugenheim gelangtes Telegramm des Kabinetsraths
Menges in Sofia nämlich beſtätigt das Karaweloff an
dem vorübergebend bewirkten Sturz der Regierung und der
Einſetzung einer proviſoriſchen Regierung ganz unbetheiligt
alſo auch nicht Mitglied derſelben war vielmehr ebenſo wie
mehrere dem Fürſten naheſtehende treue Beamte bewacht wurde
Damit dürfen wohl alle gegeutheiligen Nachrichten nunmehr
als beſeitigt angeſehen werden

7

Die Beſtrafung der Verſchwörer wurde nach einem
Bericht der Wiener Allgem Ztg in Ruſtſchuk beſprochen
Der Miniſter des Jnnern Radoslawoff ſprach für Hin
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Wer hätte nicht von den Ausgrabungen in Egypten gehört
wo der Wüſtenſand und die Schlammablagerungen des Nil
r peen was ſie vor Jahrtauſenden in ihrem Schoß ge
orgen Wer fennt nicht die Keilinſchriften von den Ufern

des Euphrat und Tigris die nach langem unterirdiſchen Schlaf
nunmehr wieder an das Tageslicht getreten ſind in reichſter
Fülle ſodaß wir unter ihnen ſogar eine ganze Bibliothek
eines der alten aſſyriſchen Könige beſitzen Und dann folgte
Schliemann Troja Mykenä die Städte und Burgen der
feindlichen Könige Priamos und Agamemnon legte er wieder
frei und der alte Sänger um den ſieben Städte als ſeinen
Geburtsort ſich ſtritten der blinde Homeros kam wieder zu
Ehren nicht in Bezug auf die Schönheit ſeiner Heldenlieder
die kein Sterblicher wohl je im Ernſt bezweifelt hat ſondern
in Bezug auf die Wahrheit und Richtigkeit vieler ſeiner An
S Und weiter erſtanden die pergameniſchen Giganten
ämpfe des Zeusaltares und es werden wohl wenige der Leſer

ſein die nicht mit Bewunderung vor dieſen herrlichen Ge
bilden geſtanden haben ſei es im berliner Muſeum ſei es auf
der jetzigen berliner Jubiläums Ausſtellung Und auch die
alte Olympia mit ihren Tempeln und Schatzhäuſern wie
unſer geiſtiges Auge ſie früher ſo oft geſchaut iſt leiblich
wiedererſtanden und zeigt uns ein Pompeji auf griechiſcher
Erde die Weisheit Schönheit und Stärke des antiken Lebens

Aber alle dieſe Funde ſo werthvoll und köſtlich ſie ſind ſind
noch nicht die werthvollſten denn ſie alle gehören doch

mehr oder weniger geſchichtlichen Zeiten an über welche wir
auch ſonſt Kunde beſitzen und dienen wenn ich ſo ſagen ſoll
mehr nur zur Jlluſtration oder auch allenfalls zur Aufhellung

dem ohnehin bekannten geſchichtlichen

Jhnen gegenüber ſteht aber eine andere Reihe von Fundenund Ausgrabungen t auf Zeiten und Verhältiiſſe z
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m aber ſo der erſte Fingerzeig aran

gehen von denen wir keine weiteren geſchich en Male

und die wir vaher als vorgeſchichtliche zu bezeichnen
Das Gebiet dieſer Ausgrabiigen iſt im weſentlichenvor den der o eben r

in ihrer Anlage und Ausführung ebenſo die Gräberſtätten
und das was man in beiden findet Waffen Schmuck

h und Gegenſtände des täglichen Gebrauchs als
Näpfe Schalen Eimer u dgl endlich auch Knochenüberreſte
von Menſchen und Thieren Wie letztere für die Natur
geſchichte von Wichtigkeit ſind ſo jene für die Kulturgeſchichte
An der Hand dieſer Funde können wir deutlich und gewiſſer
maßen urkundlich die Kulturentwickelung der europäiſchen
Menſchheit verfolgen von dem Pfahlbauern an der in ſeinen
früheſten Zeiten noch nicht einmal die Metalle kennt ſondern
ſich mit Waffen aus Stein mit einem hölzernen Pfluge und
Geräthen aus Thon behelfen muß für deren Anfertigung ihm
noch nicht einmal die Drehſcheibe des Töpfers bekannt iſt
ſondern die er mit der bloßen Hand anfertigt bis herab zu
den Zeiten wo eine Kunſt die an Vollendung der griechiſchen
faſt ebenbürtig vielleicht auch von ihr beeinflußt iſt herrliche
Bronzeeimer mit Reliefs Spangen von Kupfer Eiſen oder
Gold in zierlichen Formen ſchön verzierte Schwerter und
Dolche uns bietet

Aber nicht bloß die Entwickelung von Gewerbe und Kunſt
vermögen wir an dieſen Funden zu verfolgen ſondern auch
die Geſchichte des Handels in jenen alten Zeiten Wenn wir
z B Waffen und Schmuckgegenſtände als deren Heimath
wir mit Sicherheit Oberitalien nachweiſen können in däniſchen

ünengräbern wiederfinden ſo können dieſe Gegenſtände ſo
ange ſie vereinzelt auftreten ja allerdings Kriegsbeute ſein

deuten aber wenn ſie in größerer Menge erſcheinen mit
Sicherheit auf alte Handelsbeziehungen Und wenn gar wie
in Ungarn 24 zum größten Theile noch neue und ungebrauchte
Helme deren Urſprung aus Italien ſicher ſteht in einander
geſchachtelt aufgefunden werden dann haben wir es ohne
allen Zweifel mit dem Waarenlager eines reiſenden Waffen
Buder zu thun Und wenn man nun durch die verſchiedenen

änder hindurch das Auftreten ein und derſelben Gegenſtände
verfolgt dann gelingt es auch die alten Straßen und Wegezuſtellen auf denen der Handel jener entlegenen Zeiten i

rdens Aber ſoDie hier in Betracht bleibt mei
e n e uch dies alles iſt ei

a eineoß um die G enſahee ja rie eben ne
r die in den einzelnen Gebietenſind handelt und vieſe Frage lautet
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richtung Natſchewitſch Miniſter des Aeußeren für milderes
Vorgehen Der Fürſt gab letzterem recht weshalb
Radoslawoff das Präſidium niederlegen will

Aus ſicherſter Quelle erfährt die Poſt daß die Nachricht
der Köln Zeitung von der Mobil machung der türkiſchen
Armee unrichtig iſt

Prinz Ludwig Battenberg hat ſeinen Bruder den Fürſten
Alexander nur bis zur bulgariſchen Grenze begleitet und iſt
am e Mag vormittag über Bukareſt nach Deutſchland zurück
gereiſt

m

Politiſche Ueberſicht
Während Gladſtone im Auslande weilt iſt ſeine an

gekündigte Broſchüre über die iriſche Frage erſchienen
Dieſelbe zerfällt in zwei Kapitel welche die Geſchichte einer
Jdee und die Lehre der Wahlen betitelt ſind Die Flug
ſchrift iſt 58 Seiten lang und wiederholt zum Theil die von
dem ExPremier bereits vorgeführten Argumente Jm erſten
Theil vertheidigt Gladſtone ſich gegen den Vorwurf daß er
früher gegen Home Ruile geweſen ſei Jm zweiten Abſchnitt
wird darauf hingewieſen daß ſeine Anhänger nur 76,000
Stimmen oder 4 Proz weniger als die vereinigten Tories und
liberalen C erhalten hätten Die aus dem Er

gebniß der Wahlen zu ziehende Lehre beſtehe darin daß die
Tories trotz alles Siegesgeſchreies einen unerſetzlichen Verluſt
erlitten hätten nämlich den Muth eine eigene Meinung zu
haben Die liberalen Sezeſſioniſten aber hätten ihren Wählern
große Konzeſſionen machen müſſen und manche unter ihren
Führern ſeien nicht gegen das Prinzip der Selbſtregierung
Jrlands ſondern nur gegen die Art wie ſie das letzte
Miniſterium durchzuführen beabſichtigte Den Schluß der
Schrift bildet eine ſiegesgewiſſe Ausſchau in die Zukunft
Jrland ſo heißt es habe jetzt eine breite geebnete Bahn welche
zum vollen Erfüllen ſeiner Wünſche führe Es werde ſein Ziel
durch lediglich moraliſche Kräfte erreichen welche ſchon ſo viele
Burgen des Vorurtheils zerſtört hätten Seit der Ausdehnung
des Stimmrechts von 1885 habe Jrland die gleiche Vertretung
wie die beiden anderen Königreiche erlangt Das Land ſei
nicht für die agrariſchen Verbrechen verantwortlich zu machenwelche vielmehr nur Kraukheitsſymptome wären Die öffent

liche Meinung verabſcheue ſie immer mehr und mehr Das
einzige Heilmittel ſei eine Verſöhnung des Volkes mit Recht
und Geſetz die Grundlage alles civiliſirten Lebens Die
Mäßigung der iriſchen Forderungen habe ſich wiedergeſpiegelt
in der ruhigen vertrauensvollen und verfaſſungsmäßigen
Haltung der iriſchen Nation

Wie die Jriſh Times meldet hat Gladſtone ſeinen
angekündigten Beſuch in Jrland nicht aufgegeben ſondern
ihn nur um Mißdeutungen zu entgehen verſchoben Wahr
ſcheinlich wird er die Reiſe ſofern es die politiſche Lage zu
läßt im Spätherbſt oder beim Beginn des Winters an
treten

Nach den londoner Daily News gewinnt die ſchottiſche
Homerule Bewegung im engliſchen Parlament an
Boden Man glaubt die ſchottiſche Homerule Partei werde
im Unterhauſe in derſelben Stärke erſcheinen wie die Parnelliten
im 1880er Parlamente

Dem londoner Standard wird aus Teheran berichtet
die zurückberufene engliſch afghaniſche Grenzkommiſſion
melde daß die ruſſiſche Kommiſſion an Ort und Stelle
bleiben werde Man befürchtet dies mache einen ſchlechten
Eindruck

Der ungariſche Miniſterpräſident trifft nach den
jüngſten Meldungen am 6 September wieder in Budapeſt ein
und dürften zu dieſem Termin auch die Mitglieder des öſter
reichiſchen Kabinets wieder vollzählig in Wien ſein Hiermit
iſt ein Anhaltspunkt für den Beginn der Verhandlungen
zwiſchen den beiderſeitigen Regierungen über den öſter
reichiſch ungariſchen Zolltarif geboten da zu erwarten
ſteht daß dieſelben dann unverzüglich aufgenommen werden
dürften Es beſteht die Abſicht bis zum Wiederzuſammen
tritte der Parlamente die in Bezug auf den Zolltarifsentwurf
durch die Beſchlüſſe der beiderſeitigen Abgeordnetenhäuſer her
vorgerufenen Differenzen auszutragen

Der Times wird aus Philadelphia gemeldet die
Polizei habe in Chicago ein anarchiſtiſches Rendezvous
überrumpelt drei Anarchiſten 9

e e S 2 Rwohnten und in welcher Folge und auf welchen Wegen
ſind ſie in dieſelben gelangt

Zur Beantwortung dieſer geſchichtlichen Frage die nicht
mehr der Kulturgeſchichte ſondern der Ethnographie oder
Völkerkunde angehört dienen die Funde der zweiten Art die
IJnſchriften

Zwar ſind über den erſten Theil dieſer Frage wer über
haupt die Völker geweſen ſeien auch bisweilen die in den
Gräbern eder ſonſt gefundenen Menſcheuſchädel von denen
oben die Rede war befragt und in die Unterſuchung gezogen
wocden aber ſie ſind ein wenig zuverläſſiges Rüſtzeug der
Wiſſenſchaft Denn einerſeits unterſcheiden ſich wohl die
großen Raſſen der Menſchheit am Schädelbau genügend von
einander nicht immer aber die einzelnen Völker welche die
Unterabtheilungen der Raſſen bilden und dieſe gerade von
einander zu unterſcheiden iſt in den meiſten Fällen das
worauf es ankommt Andererſeits aber ſind auch die Völker
niemals ungemiſcht geweſen wenigſtens nicht mehr in jenen
Zeiten die bei den vorgeſchichtlichen Ausgrabungen die uns
beſchäftigen in Frage kommen Und ſo findet man denn
auch in der That meiſtens lange und kurze Schädel neben
einander oft ohne angeben zu können welche von beiden
Arten uun die dem eigentlichen Hauptbeſtandtheil des be
treffenden Volkes zukommende ſei

Gegenüber dieſer Unſicherheit der Schädelforſchung bietet
die Sprache eines Volles meiſt ein verhältnißmäßig ſicheres
Kennzeichen ſeiner Nationalität Zwar der Fall kommt ja
auch vor daß Völker eine ihnen urſprünglich ſtammfremde
Sprache annehmen wie denn z B heutigen Tages die alten
Gallier in Frankreich und die iberiſchen Spanier eine vom
Lateiniſchen herkommende Sprache reden aber dieſer Fall iſt
doch verhältnißmäßig ſelten und pflegt meiſt nur dann einzu
treten wenn ein überlegenes Kulturvolk ſich unkultivirtere
Stämme unterwirft Jm allgemeinen darf man für jene ent
legenen Zeiten die uns hier beſchäftigen annehmen daß die

prache die ein Volk redet auch diejenige ſeines Hauptdeſandcheiles ſei und ſomit ſeine Nationglität zu erkennen
gebe

Von dieſem Geſichtspunkte aus wird man die Wichtigkeit
verſtehen welche den bei den Ausgrabungen gefundenen Jn

Lamens Juhl Batzel und Koth

gefangen genommen und zwei Kiſten mit öſterreichiſchen Waffen
und ColtsRevolvern aufgefunden ſowie eine Verſchwörungdes newyorker HomeKilbs der Ritter der Arbeit entdeckt
die vor drei Jahren beſtand zu dem Zwecke den Großmeiſter
Powderly zu tödten der Hauptanführer der Verſchwörer war
Viktor Drung von der Pariſer Commune,

g

Deutſches Reich
BVerlin 31 Aug Se Maj der Kaiſer hatte geſternnachmittag anf Schloß Babelsberg den Kiel Whtenſter

Fürſten v Bismarck zum Vortrage empfangen Abends unter
nahmen beide Majeſtäten eine Spazierfährt im Parke Heute
vormittag 9 Uhr nahm der Kaiſer die Parade über die kombinirte
wölfte Brigade auf dem BVornſtädter Felde ab und empfingMäter den Oberhofmarſchall Grafen Perponcher ſowie den
Chef des Militärkabinets Generallieutenant v Albedyll zu
Vorträgen Heute abend werden beide Majeſtäten ihre Reſidenz
nach Berlin verlegen Der Kronprinz empfing geſtern vor
mittag im hieſigen Palais den Major Duncker Nachdem er
dem Könige von Portugal zur Abreiſe das Geleit gegeben hatte
ſtattete Se K K Hoheit dem Fürſten Bismarck einen etwa

ſtündigen Beſuch ab Heute abend wird der Kronprinz in
Berlin übernachten und morgen der großen Herbſtparade des
Garde Corps auf dem Tempelhofer Felde beiwohnen Aus der
ſelben Veranlaſſung trafen bereits am Nachmittag der Prinz
und die Prinzeſſin Wilhelm und der Prinz Friedrich
Leopold von Polsdam in Berlin ein und werden auch hierſelbſt
übernachten

Die Nordd Allg Ztg verſchafft ſich heute die Ge
legenheit wieder einmal einen kalten Waſſerſtrahl nach
Frankreich zu richten und bei dieſem Beginnen darf das
offiziöſe Blatt gewiß auf weit allgemeinere Zuſtimmung rechnen
als bei ſeinem Sturmlaufen gegen die vom rein menſchlichen
und moraliſchen Standpunkte ſo nothwendige und aus
nationglen Geſichtspunkten gewiß nicht zu tadelnde Erregung
welche in den letzten Tagen durch das deutſche Volk ging

Die londoner Morning Poſt hatte die Anſicht geäußert
daß die Rückkehr des Fürſten Alexander nach Bul
garien Verwickelungen herbeiführen könne daß letztere ſich
aber weſentlich vermindern würden wenn Rußland bei einem
weiteren Vorgehen in der vrientaliſchen Frage ſich einem
gemeinſamen Einvernehmen der übrigen Mächte gegenüber
befände Mittelenropa ſei einer Situation müde welche den
Handel lähme große Rüſtungen nothwendig mache und die
ganze Welt in Ungewißheit und Beſorgniß wegen der Zukunft
erhalte Hierzu bemerkt die Nordd Allg Ztg

Wenn die Morning Poſt, wie man nach dieſer Auslaſſung
annehmen muß die Schuld an der Ungewißheit und Be
ſorgniß, welche die Welt erfüllen in den bulgariſchen Ver
hältniſſen ſucht ſo beweiſt das daß ſie die Lage Europas völlig
falſch beurtheilt Wir haben an Bulgarien gar kein Jntereſſe
die Verhältniſſe dort laſſen uns gänzlich unberührt und um
ihretwillen würden wir nicht einen einzigen Soldaten unter den
Waffen halten Die Nöthigung für unſere Rüſtungen
geht von Frankreich aus an unſeren weſtlichen
Nachbar möge ſich die Morning Poſt halten wenn
ſie über Lähmung des Handels und Ungewißheit der
Zukunft klagt Unaufhörlich ſteigern die Franzoſen
ihre Kriegsmacht aus jeder franzöſiſchen Zeitung kann die

Morning Poſt ſich davon überzeugen wie rapide die fran
zöſiſchen Streitkräfte vermehrt werden welche finanziellen Opfer
man bringt um die Schlagfertigkeit der Armee zu erhöhen Jn
England weiß man doch ſehr wohl daßtß Deutſchland
ſeinen Blick beſtändig nach Weſten gerichtet halten
muß man ſollte dort alſo auch darüber nicht im Zweifel ſein
daß lediglich Frankreich für die Situation Mittel Europas über
welche die Morning Poſt klagt verantwortlich gemacht werden
muß Einen kauſalen Zuſammenhang zwiſchen dieſer Situation
und den bulgariſchen Verhältniſſen zu konſtruiren heißt ſich mit
den Thatſachen in Widerſpruch ſetzen

Man wird wohl nicht fehlgehen wenn man annimmt daß
dieſe kräftige Betonung der uns von Frankreich drohenden
Kriegsgefahr im gegenwärtigen Angenblicke auch den Zweck
haben ſoll der öffentlichen Meinung die Stellung unſerer
auswärtigen Politik gegenüber Rußland begreiflich zu machen

Die zur Feier der zweihundertjährigen Wieder
eroberung Ofens nach Peſt entſandte preußiſche Depu
tation iſt am Montag abend in der Hauptſtadt Ungarns ein
getroffen und auf dem Bahnhofe von dem Flügeladjutanten
des Kaiſers Major Reſch dem Oberbürgermeiſter Rath dem
Bürgermeiſter Gerloczy und dem deutſchen Generalkonſul
v Bojanowski empfangen worden Oberbürgermeiſter Rath
richtete in Vertretung des Munizipiums eine kurze Anſprache
re e eeerreaeoreeeeeeeeeérereeé e
ſchriften zukommt in Bezug auf die Beſtimmung der Nationa
lität der einzelnen Völker Und wie ſich nun oben aus den
Gegenſtänden und Geräthen weiter dann auch die Handels
ſtraßen beſtimmen ließen ſo genau nach derſelben Methode
zumeiſt auch die alten Völkerſtraßen auf denen die Völker
wanderungen jener alten Zeit vor fich gegangen ſind

Solcher Jnſchriften aus vorgeſchichtlichen Zeiten beſitzen wir
nun eine ziemliche Anzahl in ihrer Geſammtzahl mehrere
Hundert und ſie reichen aus um uns ein ziemlich ſicheres
Bild von den Völkerwanderungen jener grauen Vorzeit zu
geben ein Bild wie ich es jetzt dem geneigten Leſer ent
rollen will

Der größere Theil Europas lag noch in ziemlicher Wildniß
da dichte Urwälder deckten ihn von Laub und Nadelhölzern
oft unterbrochen von ſumpfigen Niederungen So ſah es nicht
blos in dem jetzigen Deutſchland aus ſondern auch in Griechen
land und Jtaliens heſperiſchen Gefilden und von den Lor
beeren und Orangen und den anderen jetzt ſo charakteriſtiſchen
Gewächſen des Südens war nichts vorhanden denn ſie alle ſind
nachweislich erſt in ſpäterer geſchichtlicher Zeit von Aſien aus
eingeführt worden

In dieſe Landſchaften nun ergoſſen ſich gedrängt von anderen
in Aſien angeſeſſenen Stämmen von Norden her die Vor
fahren der ſpäteren Hellenen und Jtaliker Letztere über
welche wir genauer unterrichtet ſind machten zunächſt in derPoEbene Halt und in den zahlreichen dort bloh gelegen Pfahl

bauten haben wir die Reſte ihrer erſten Anſiedelungen welche
nen ſo ziemlich auf der allerunterſten Stufe der Kultur
tehen

Hinter ihnen her jedenfalls nicht lange nach ihnen ziehen
die ihnen ſprachlich nahe verwandten Kelten lange blauäugige
Geſellen mit blondem Haar Sie ſteigen aber nicht von den
Alpen nieder in die eben bereits von den Jtalikern beſetzten
Landſchaften um den Po fondern dringen vor bis nach Gallien
d utige Frankxreich und von da weiter nach den britiſchen
Jnſeln

Aber alsbald ergießt ſich eine neue Völkerwanderung von
Oſten her Fern im ſüdweſtlichen Theile von Kleinaſien in
Lydien deſſen König Kröſus uns allen von der Schule her ja
ein alter Bekannter iſt und den benachbarten Landſchaften

a r e

an die Deputation in welcher er ſagte Jch halte es für
meine angenehme Pflicht hier zu erſcheinen um die Depu
tation des deutſchen ſie zur Feier der Wiedereroberung

Ofens im Namen unſerer Stadt zu begrüßen Wohl iſt das
Deutſche Reich in Peſt ſtändig durch einen Staatsmann ver
treten dem wir die höchſte Achtung und Sympathie entgegen
bringen und der auch unſerer Feier beiwohnen wird Gleich
wohl gereicht es uns zur hohen Ehre und Freude das Deutſche
Reich bei unſerer Feier die einen hervorragend militäriſchen
Charakter trägt auch durch ſo illuſtre Angehörige des deutſchen

eeres vertreten zu ſehen Es liegt mir am Herzen die
erren bei ihrem erſten Schritte in Budapeſt ſofort zu be

grüßen ich bitte Sie überzeugt zu ſein daß der Gruß
welchen ich Jhnen hier entbiete bei allen Angehörigen dieſer
Stadt freudigen Wiederhall finden wird Seien Sie uns ſo
mit herzlich willkommen Namens der Deputation gab
Generallieutenant v Schlichting in ſeiner Erwiderung der
ganz beſonderen Freude darüber Ausdruck daß es ihr ver
gönnt ſei bei einer ſo bedeutſamen Feier anweſend zu ſein
und dankte dann in ſeinem und der übrigen Deputations
mitglieder Namen für den freundlichen Empfang Hierauf
wurde die Deputation vom Major Reſch ins Grand Hotel
Hin geleitet woſelbſt Zimmer für ſie beſtellt waren

ie Offiziere ſind die Gäſte des Kaiſers und werden wie
der Peſter Lloyd meldet auch an den Manövern theil
nehmen

Herr v Köller der Präſident des Abgeordnetenhauſes iſt
zum Wirklichen Geheimen Rath mit dem Prädikat
Excellenz ernannt worden Herr v Köller war es auch der
jüngſt das bekannte Rundſchreiben an die Offiziere richtete
mit der Bitte um Unterſtützung der konſervativen Preſſe

Cigarrenarbeiter MolkenbuhrKellinghuſen der ſozial
demokratiſche Kandidat im Wahlkreiſe Se m
Lauenburg hat durch die Poſt folgenden Brief erhalten
Natzeburg 28 Aug Herrn Molkenbuhr Kellinghuſen Jch

erlaube mir ohne Umſchweife die ergebene Anfrage welche Ver
gütung Sie verlangen wenn es Jhnen gelingt die in Mölln
Lauenburg und Lehnerade abgegebenen ſozialiſtiſchen Stimmen
auf den konſervativen Kandidaten vereinigen ganz ergebenſt
H Boye Schuhmachermſtr Bitte um umgehende Antwort

err Molkenbuhr hat den Brief im Original an eine ihm be
kannte freiſinnige Adreſſe in Berlin geſandt und dazu ge
ſchrieben

Jch ſtelle an die konſervativen Herren die Frage ob ſie
ſchon etwas von politiſchem Ehrgefühl gehört haben Dieſes
iſt bei uns im Arbeiterſtande vorhanden und deshalb ſind wir
noch nicht ſo proſtituirt daß wir für Bezahlung Alles thun
Wenn die Arbeiter bei den Stichwahlen wählen wollen ſo
mögen ſie bedenken daß die Konſervativen immer geſchloſſen
für das Sozialiſtengeſetz ſtimmen ein Geſetz wodurch die
Arbeiter um den größten Theil aller politiſchen Rechte gebracht
werden ein Geſetz wodurch ein großer Theil fleißiger Arbeiter
welche nie in ihrem Leben ſich eines Verſtoßes gegen irgend
ein Geſetz haben zuſchulden kommen laſſen ohne richterliches
Erkenntniß von ihrer Familie aus ihrer Exiſtenz geriſſen und
oft aus dem Orte vertrieben werden wo ſie geboren ſind Die
Konſervativen ſuchen ferner das wichtigſte Recht welches uns durch
die Reichsverfaſſung gewährt iſt das allgemeine gleiche und direkte
Wahlrecht zu vernichten Die Konſervativen wollen ferner hohe in
direkte Steuern bewilligen welche nur von dem Arbeiterſtande ge
tragen werden Mit einem Wort das konſerv Programm iſt dem
Arbeiter jedes politiſche Recht rauben und als Erſatz dafür ihm
alle Pflichten aufbürden Wenn ſie nun auf ihren Beſitz
pochend ſich Arbeiterſtimmen kaufen wollen ſo verdienen ſie
dafür nichts anderes als an den Pranger geſtellt zu werden
Denn die Arbeiter werden nicht ſo dumm ſein und für ein
Linſengericht den Strick drehen helfen mit welchem ſie ſelbſt
erdroſſelt werden ſollen Meinen Parteigenoſſen im luxem
burger Wahlkreiſe gebe ich den Rath daß ſie angeſichts ſolcher
Schamloſigkeiten die von der konſervativen Partei begangen
werden dieſer den Sieg gründlich verſalzen und bei der
i dere einſtimmig für Kammerrath Berling
immen

Für diejenigen Theile der neu herzuſtellenden Schiffahrts
ſtraße von der mittleren Oder nach der Oberſpree bei
Berlin für welche bereits ſpeziell ausgearbeitete Entwürfe vor
liegen ſo insbeſondere für den Bau des Seitenkanals von Fürſten
walde bis zum Seddinſee wird nunmehr unverzüglich mit dem
Grunderwerbe und demnächſt mit der Bau Ausführung ſelber vor
gegangen werden Für die anderen erſt generell bearbeiteten
Theile bleiben zunächſt die ſpeziellen Vorarbeiten anzufertigen

Karien und Lycien lebte ein den Jndogermanen zu denen auch
die Hellenen Jtaliker und Kelten gehören und den Semiten
unverwandter Völkerſtamm der der Pelasger Aus unbekannten
Urſachen begiebt ſich auch ein Theil von ihm auf die Wander
ſchaft und zwar in doppeltem Zuge der eine zu Schiffe nach
Griechenland der andere auf dem Landwege zunächſt nach
Thracien dem heutigen Rumelien Nachdem er hier eine Zeit
lang geſeſſen dringen neue Schaaren auf ihn ein diesmal
aller Wahrſcheinlichkeit nach unſere germaniſchen Vorfahren
und zwingen die Pelasger oder wenigſtens einen Theil von
ihnen abermals den Wanderſtab zur Hand zu nehmen Der
Pelasgerzug geht weſtlich ſteigt dann über die Tiroler Berge
hinab in die PoEbene und trifft hier auf die Jtaliker die er
in langen Kämpfen weiter nach Süden drängt Dieſen
Pelasgerſtamm über deſſen e wir erſt vor wenig
Monaten durch eine auf der Jnſel Lemnos aufgefundene Jn
ſchrift aufgeklärt ſind kennen wir unter dem Namen der
Etrusker

Aber die geſchichtliche Nemeſis ereilt auch ſie Von Gallien
her ergießen ſich die Schaaren der Kelten in die Po Ebene und
ſcheuchen die Etrusker auf aus ihren Sitzen daß ſie theils die
Etſch hinauf nach Norden theils wie vor ihnen die Jtaliker
nach Süden ziehen müſſen Hier beſetzen ſie das nach ihnen
benannte Etrurien und dringen ſelbſt bis nach Kampanien vor

i Rom ſich unterwerfend
Den Oſten der Po Ebene aber beſetzen die Veneter ein

illyriſcher Stamm und ſomit den heutigen Albaneſen verwandt
Um den Nordrand des Adriatiſchen Meeres herum ziehend
beſetzen ſie Kärnten und ſteigen von da aus hernieder in die
Landſchaft die noch heute nach ihnen Venezien heißt

Mit dieſem Eindringen der Gallier einer der Veneter
andererſeits in Jtalien aber ſtehen wir nun am Beginn der
geſchichtlichen Zeit Rom erhebt ſich und macht indem es alle
dieſe Stämme nach und nach unterwirft und ſeine Weltherr
ſchaft gründet allen dieſen Völkerwanderungen ein Ende bis
es endlich auch ſeinerſeits von dem großen geſchichtlichen Er
eigniß welches wir die Völkerwanderung nennen hinweg

en wird und mit den beiden neuen Mächten des
hriſtenthums und des Germanenthums ein neues Weltalter

Dr Karl Pauli
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Bezüglich des Dorkmund Ems Kanales bleibt noch die unentgelt
liche und laſtenfreie Ueberweiſung des Grundes und Bodens
welche im Geſetz als Bedingung für den Beginn des Baues auf
geſtellt iſt abzuwarten Wenn vor einiger Zeit die Nachricht
durch die Blätter ging daß die Regierung ſchon vor Sicherſtellung
dieſer geſetzlichen Bedingung mit den Vorarbeiten beginnen werde
ſo iſt dies wie die Nordd Allg Ztg verſichert nicht richtig
da die Koſten der Vorarbeiten in dem Baufonds enthalten find

Für die von der Regierung geplante Parzellirung der
Domäne Taubendorf im Graudenzer Kreiſe zu Koloniſations
zwecken beginnt man bereits mit den Vorarbeiten

Nach dem Bericht der Möllner Ztg ſind bei der Wahl
welche in Goldenſee Lauenburg unter dem Vorſitz des Guts
jägers und Polizeiverwalters Oehlſtein abgehalten wurde 38
Stimmen für den konſervativen Grafen Bernſtorff und nur eine H
Stimme für Kammerrath Berling gezählt worden Dagegen ſind
g Wahlberechtigte bereit eidlich zu erhärten daß ſie ihre Stimme
nicht für den Grafen Bernſtorff abgegeben haben

Halle den 1 September
Jm Lehrerinnen Seminagr der Fraucke ſchen Stif

tungen iſt vorgeſtern und geſtern die Abgangsprüfung
abgehalten worden Die Anfertigung der ſchriftlichen Probe
arbeiten hatte bereits am 27 und 28 Aug ſtattgefunden Die
mündliche Prüfung begann an beiden Tagen früh um 7 Uhr und
dauerte mit einer zweiſtündigen Mittagspauſe bis abends
7 i Uhr Die 17 Kandidatinnen bildeten dabei zwei Gruppen
Es erhielten von ihnen 11 das Zeugniß der Befähigung zum
linterricht an höheren und mittleren Mädchenſchulen eine erwarb
ſich durch Ablegung der Prüfung in der franzöſiſchen und eng
liſchen Sprache die Erweiterung ihres früheren Zeugniſſes Die
Befähignung für Volksſchulen wurde 2 Kandidatinnen zuerkannt
2 der jungen Mädchen erhielten die Befähigung für Volksſchulen
und Engliſch und endlich legte 1 Examinandin die Prüfung in
den fremden Sprachen Franzöſiſch und Engliſch ab So hat
die im Jahre 1879 eröffnete Anſtalt zum 7 male ihre Zöglinge
mit gutem Erfolge die Prüfung ablegen laſſen Der neue Kurſus
des Seminars beginnt am 14 Okt Annieldungen ſind zu richten
an Hru Jnſpektor Dammann

Meteorologtſche Statlkon

Barometer Millimeter 759,5 759 6Thermometer Telſins 20,1 17 2Relative Feuchtigkeit 83 90Wind 7 7 a e N 1 NO16 U früh Thaupunkt n d K H 12,9
Waſſerwärme der Saale 17 Gr R

Wetterber der Seewarte bei Hamburg u der Sternwarte bei Pola
31 Ang 8 U morgens Der hohe und gleichmäßige Luftdruck über dem

größeren Theile von Europa hatte ſich kaum verändert mithin war auch die
Weiterlage dieſelbe geblieben Eine Depreſſion nordweſtlich vor Britannien
verurſachte im nördl Theile der Britiſchen Jnſeln Regenwetter und ſteife ſüd
weſtliche Winde Gewitter wurden nirgends gemeldet Haparanda 764 9
Nordoſt mäßig heiter Moskan 754 10 Nord leicht bedeckt Hamburg 767

18 Südoft ſtill heiter Wien 766 18 ſtill wolkenlos Karlsruhe 767 20
Südweſt ſtill wolkenlos

UniverſitätsNachrichten
p Göttingen 31 Aug Der für die hieſige Univerſitäts

Bibliothek neu ernannte Ober Bibliothekar Dr Diatzko aus
Breslau iſt zum ordentlichen Profeſſor in der philoſophiſchen
Fakultät der hieſigen Univerſität ernannt worden Die könig
liche Geſellſchaft der Wiſſenſchaften hierſelbſt hat an den be
deutendſten Chemiker Frankreichs Michel Eugène Chevreul
in Paris der heute ſein 100 Lebensjahr vollendet ein Glück
wunſchſchreiben geſandt

w Würzburg 31 Aug Hr Privatdozent Dr Seuffert
hier hat einen an ihn ergangenen Ruf als Profeſſor der neueren
deutſchen Sprache und Literatur an die Univerſität Graz an
genomnien

Gerichtsverhandlungen
Darmſtadt 27 Aug Bekanntlich ſtellten im Mai d J

die Studenten des hieſigen Polytechmkums wie Ein Mann den
Beſuch der Vorleſungen ein weil einige der Kommilitonen die
wegen Zweikampfes zur Unterſuchung gezogen waren plötzlich
verhaftet wurden Die Betroffenen wurden freilich nach zwei
Tagen wieder freigelaſſen aber die Unterſuchung wegen Zwei
kampfes nahm ihren Fortgang Heute fand vor der Ferienkammer
des Landgerichts die öffentliche Verhandlung gegen die Angeklagten

Stud Joh Wilh Endreß Friedr Reh Alexander Stuttmann
und Eduard Gaa ſtatt die nach kurzer Dauer mit der Ver
urtheilung zu je 3 Monaten Feſtung nebſt Tragung der Koſten
wegen Vergehens gegen 8 205 des St B endete

Frauſtadt 30 Aug Gegen den vor eiwa zwei Monaten
wegen Verbrechens gegen die Sittlichkeit verhafteten
Propſt Richard Franke aus Luſchwitz wurde am Freitag in
der Strafkammerſitzung des kgl Landgerichts zu Liſſa unter
Ausſchluß der Oeffentlichkeit verhandelt Angeklagter wurde zu
3 Jahren Zuchthaus und 3 Jahren Ehrverluſt verurtheilt

Provinzial Nachrichten
Der Nachdruck unſerer Original Korreſpondenzen aus der Provinz 2e

iſt nur unter Angabe der Quelle geſtattet

K Erfurt 31 Aug Der Fackelzug der geſtern abend zu
Ehren des Hrn Bürgermeiſter Kirchhoff veranſtaltet wurde
nahm einen wirklich großartigen Verlauf Den Platz vor der

Wohnung des Jubilars ließ die Direktion der Deutſchen Kon
tinental Gasgeſellſchaft zu Deſſau die bekanntlich unſere Stadt
mit Gas verſorgt durch zahlreiche Gasſterne Räder und Sonnen
in ſchönſtem Lichte erſtrahlen Längs des GeraUfers brannten
14 rieſige Pechkränze in eiſernen Pfannen und die Häuſer jenſeits
der Gera hatten aufs prächtigſte illuminirt Tauſende von
Menſchen harrten der Ankunft des Zuges Punkt 8 Uhr rückte
derſelbe von der ſtädtiſchen Turnhalle ab Voran trugen zwei
Feuerwehrleute Leuchtfackeln dann folgten eine Abtheilung Feuer
wehr Muſik der Männer Turnverein mit Fahnen die zum
Deutſchen Sängerbunde gehörenden Liedertafeln die Radfahrer
nd ſämmtliche hieſige Kriegervereine mit ihren Fahnen Es be

ſanden ſich gegen 500 Fackeln im Zuge Vor dem Hauſe des
dubilars bildeten 80 Fackelträger ein Rad erfurter Wappen
as ſich fortwährend bewegte Die Sänger ſtimmten Gott

e be Dich an währenddeſſen begaben ſich die verſchiedenen
ordnungen zu dem Gefeierten Letzterer erſchien dann am

Legſter und brachte der Bürgerſchaft und der Stadt Erfurt ein
W Gegen 9 Uhr erfolgte der Rückmarſch Auf dem Friedrich
Silhelms latze wurden die Fackeln unter Geſang des Liedes

zzDeutſchland Deutſchland über alles zuſammengeworfen Ein
gottommers dem auch der Bruder des Jubilars Hr Profeſſor
Jene doff aus Halle beiwohnte bildete den Schluß des

J Hettſtedt 31 Aug Der hieſige KriegerVerein feiertdeemal den Sedantag außer e Gottesdienſt und
n da durch ein größeres Kinderfeſt
ging Nähe der Bahn das Pferd des Landwirths Egert und
de g in raſendem Galöpp zur Stadt hinunter bis der Wagen
ten Line Ecke geſchleudert wurde Die Jnſaſſen der Eigen

irre und der Rentner ſtürzten heraus und zogen ſich
Pitere Verletzungen am Kopfe zu ſo daß ſie bewußtlos vom

e Aftragen würden Jn dem Vorort Molmeck brannte
e rüh das Gehöft des Hüttenmannes Barth nieder

Schkenditz 31 Aug Durch grenzenloſe Leichfertigkeit desDie nſimädchens iſt eine hieſige Väckerfamilie in große Trauer

eute vormittag ſcheute

verſetzt worden Geſtern abend ſollte das Dienſtmeerſt etwa 2 Monate alten Kinde Milch zu ren gen zent
deſſen hat die leichtſinnige Perſon dem Kinde Spiritus gegeben
en n fat ſich dadurch innerlich ſo verbrannt daß es heute
geſtorben iſt

Se Maj der König haben geruht u a d ià la suite des Magdeb Dragoner Regiments r 9 reſte
der 4 Remonte Ankaufs Kommiſſion Karl v Franckenberg
den Oberſten à la suito des Magdeb Fuß Artillerie Reg Nr 4
und Commandeur der 1 Fuß Artillerie Brigade v Teichman
und Logiſchen den Rittergutsbeſitzer v Rundſtedt auf
Badingen bei Kläden in der Altmark den Rittmeiſter a D
Hans v Witte zu Weißenfels den e und Compagnie
Chef im 1 Thüringiſchen Jnf Reg Nr 31 Frhrn v Wangen
heim den Rittmeiſter à la suite des Magdeb DragonerRegim

r 6 und Lehrer am Militär ReitJnſtitut Frhrn v Eſebeck
nach Prüfung derſelben durch das Kapitel und auf Vorſchlag des
Herrenmeiſters Prinzen Albrecht von Preußen zu Ehren
rittern des Johanniter Ordens zu ernennen

Am 28 Aug wurde in Erfurt der Kantor und Kirchner
Große von der Andreasgemeinde zur Haft gebracht Er iſt be
ſchuldigt in mehreren hundert Fällen Unterſchlagungen verübt zu
haben Ganz beſonders ſoll er ſich gegen Arme äußerſt herzlos
benommen haben wozu ihm umſomehr Gelegenheit geboten war
als er ſelbſt Beſitzer einer ſogen Mielhskaſerne iſt und Gelder
gegen hohe Zinſen auslieh

ren z ST Aus Weſtthüringen 31 Aug Das blühende Städtchen
Königshofen i Grabfeld iſt geſtern nachmittag von einer
großen Feuersbrunſt heimgeſucht worden wodurch bis
abends über 30 Wohnhäuſer mit 70 Scheunen und Stall
gebäuden in Aſche gelegt worden ſind Die gefüllten
Scheunen und Futterböden gaben dem Feuer hinlängliche Nah
rung zu rapider Verbreitung Der Schaden iſt ein ſehr be
denen Noch iſt nicht zu überſehen was an Vieh mit ver

raunt iſt
t Aus Oſtthüringen 31 Aug Jn Ruppersdorf bei

Lobenſtein iſt die Trichinoſe ausgebrochen Die Frau und
eine Tochter des Fleiſchers welcher das fragliche Schwein anfangs
Auguſt geſchlachtet hat ſind der Krankheit erlegen Viele Per
ſonen des Dorfes und benachbarter Ortſchaften liegen darnieder
Jn Lobenſtein ſelbſt ſind 10 Perſonen erkrankt Sanitätsrath
Dr Zenker in Schleiz hat feſtgeſtellt daß die Frau des Schlächters
an Trichinoſe geſtorben iſt
S OHOranienbaum 30 Aug Auf dem Wege zum hieſigen

Markte gerieth geſtern ein mit Schweinen beladener Wagen
vermuthlich durch die Unvorſichtigkeit der Mitfahrenden in
Brand Das Feuer wurde von dem Geſchirrführer erſt bemerkt
als der Wagen ſchon in hellen Flammen ſtand 8 Stück Schweine
waren ſofort todt von den übrigen verendeten ſpäter noch 4 Stück
Da ſich in der Nähe kein Waſſer zum Löſchen befand verbrannte
auch der Wagen bis auf die Eiſentheile Zum heutigen
Markte waren zum Verkauf geſtellt etwa 40 Pferde 100
Rinder 00 Schweine Die Kühe waren nicht zu hoch im Preiſe
und der Umſatz deshalb ein reger Schweine dagegen waren
thener Der Verkehr auf dem Krammarkte war ſchwach

Jn Sonneberg feierte am 26 Aug Kaufmann Lonis
Müller Mitglied der Frankfurter Nationalverſammlung und
ſpäter Landtagsabgeordneter in Meiningen im 84 Lebensjahre
in voller Rüſtigkeit ſeine goldene Hochzeit Die Stadt ernannte
ihn aus dieſem Anlaß zum Ehrenbürger
e

Bermiſchtes
Aus dem Leben Chenvreuls, des Hundertzährigen

werden in den franzöſiſchen Blättern jetzt mancherlei intereſſante
Mittheilungen gegeben Der älteſte Student Chevreul iſt im
Eſſen und Trinken ſehr mäßig er kennt nur zwei Mahlzeiten
die er morgens und abends zu ſich nimmt Eigenthümlich iſt
ihm eine ſtarke Abneigung gegen Wein und Fiſch er hat Zeit
ſeines Lebens keinen Tropfen Wein getrunken nicht aus Grund
ſatz ſondern weil der Wein ſeinem Geſchmacks und Geruchsfinne
widerſtrebt und daſſelbe gilt vom Fiſch Während der Belagerung
von Paris hatte er die Hauptſtadt nicht verlaſſen er duldete in
einem Alter von 84 Jahren die härteſten Entbehrungen und
blieb im Muſeum während mehr als 60 deutſche Bomben die
Gallerien zertrümmerten einige darunter explodirten in ſeiner
nächſten Nähe das vermochte jedoch ſeinen Gleichmuth nicht im
geringſten zu ſtören Chevreul obwohl ein geſchworener Feind
des Fiſcheſſens iſt doch ein leidenſchaftlicher Angler und dieſe
harmloſen Liebhaberei eutſprang eine langjährige Freundſchaft mit
dem berühmten britiſchen Gelehrten Sir Humphrey Davy
welcher die Liebhaberei Chevreul s theilt Nichts hat dem Letzteren
eingeſtandenermaßen eine größere Freude bereitet als ein ihm
von Sir Humphrey verehrtes prachtvoll ausgeſtattetes Angelzeng
das er noch heute ſeinen Beſuchern gern zu zeigen pflegt
Chevreul beſitzt eine ſtaunenerregende Arbeitskraft Die Arbeit
äußerte er ſelber habe für ihn keine Ermüdung zur Folge eher
bedeute ſie ihm eine Erholung Krank iſt er während ſeines
langen Lebens niemals geweſen ohne daß er ſich beſonders ge
ſchont hätte Nur zu Anfang d J zog er ſich eine Erkältung
zu von der er ſich nur langſam erholt hat Er iſt übrigens kein
weltfremder Stubenhocker ſondern hat ſich wenigſtens in früheren
Jahren viel und gern in den Kreiſen der höchſten Geſellſchaft
bewegt das Theater liebte er ehedem außerordentlich er hat alle
großen franzöſiſchen Schauſpieler von Talma an geſehen und ſein
Urtheil in thegatraliſchen Dingen findet auch heute noch ſelbſt bei
gewiegten Kritikern Beachtung

Eiſenbahnunglück bei Mödling Es wird noch fol
gendes über den ſchweren Unglücksfall gemeldet Der Zuſammen
ſtoß iſt durch ſchweres Verſchulden eines Lokomotivführers der
die Halteſignale nicht beachtete hervorgerufen worden Wegen
des außerordentlichen Zudranges waren von Station Vöslau
ſtatt eines Zuges zwei in einer Pauſe von 10 Minuten abgelaſſen
worden Da nun der Mödlinger Bahnhof nicht frei war ſo
bremſte der Führer des erſten Zuges auf freier Strecke vor dem
Bahnhof Der Führer des folgenden Zuges bemerkte weil be
trunken das Halteſignal nicht und fuhr mit voller Kraft in den
vorderen Zug hinein Ein donnerähnlicher Krach den man bis
nach Mödling hinein vernahm und beide Züge ſtanden ſtill
Einen Moment trat vollſtändige Ruhe ein dann aber verriethen
das plötzlich ausbrechende Stöhnen und Jammern der Sterben
den und Schwerverwundeten ſowie die Angſt und Hilferufe derPaſſagiere die ſich von der erſten Vetanbung und

erholt hatten was geſchehen ſei Beide Züge waren glück
licherweiſe nicht überfüllt geweſen immerhin aber gut beſetzt
Die Reſoluteſten von den Paſſagieren es waren faſt durchweg
Sonntagsausflügler von Wien verließen ſodann eiligſt den
Zug und ihren Augen zeigte ſich jetzt ein entſetzliches Bild Die
drei letzten Wagen des Zuges wären total zertrümmert und
entſetzliche Wehklagen drangen aus den Trümmern hervor Der
vorletzte Wagen war durch den Anprall gehoben und ſchob ſich
mit ſeinem ganzen Körper in die beiden Nachbarwagen alle
Seitenwände zertrümmernd derartig ein daß dieſe mit den Puffern
thatſächlich aneinander ſtanden Dabei draugen mächtige Holz und
Eiſentheile auch in den gehobenen Wagen Wenn man das
Bild dieſes Trümmerhaufens vor Augen hat ſo kann man es
kanm faſſen daß überhaupt auch nur einer der Paſſagiere mit
dem Leben bavonkam Wie ſchon geſtern erwähnt hat das Un
lück 7 Todte und 26 ſchwer Verletzte gekoſtet Um 10 Uhr ge
angte die Nachricht von dem n Wien und rief dort

begreiflicherweiſe eine ungeheure Beſtürzug hervor da faſt jeder
einen Bekannten auf einem Sonntagsausflug auf der Südbahn
wußte und bis 2 Uhr nachts kein Zug auf derſelben nach Wien
elangen konnte Die Rettungsmannſchaften arbeiteten mit großem
ifer ſodaß die Verwundeten verhältnißmäßig raſch geborgen

wurden Seltſam berührt die ſchleunige Ausbeutung des Un

fließen

läcks durch einige Verſicherungsgeſellſchaften welche in wienerVlactern Se nſerate derhſſenichen in denen ſie auf die
Zwegmäßigkeit der Unfallverſicherung auch bei kleinen Sonntags

ausflügen aufmerkſam errn im der herlmer Markt
j tinerſTodtſchlag in Ber n Zwei in der be Seciet und

halle II Zimmerſtraße beſchäftigte Kiepenträger
Rieſecke waren ſeit einigen Tagen im Streit welcher ſich derar
zuſpitzte daß Mandel allerhand Drohungen gegen ſeinen Gegner
ausſprach und am Dienstag wiederholt erklärte Es werde

Er hat ſeine Drohung in entſetzlicher Weiſe wahr ge
macht denn am Abend ſtürzte er ſich auf ſeinen Gegner und
bearbeitete dieſen mit einem Mauerſtein in ſo brutaler Weiſe
daß Rieſecke blutüberſtrömt zuſammenbrach und regungslos liegen
blieb Der Arzt ſtellte einen dreifachen Schädelbruch feſt aus
deren einem am Hinterkopf das Hirn herausgetreten war
und ordnete die ſoſortige Ueberführung des Mannes nach der
Charité an Dort iſt Rieſecke inzwiſchen verſtorben Mandel
wurde in einer Deſtillation verhaftet

Nach Verübung eines Diebſtahls von 71,900 M
in Werthpapieren iſt der 20jährige Kommis Karl Gauckler
aus Nüruberg ſeit dem 30 Aug flüchtig

WVerhafteter Bankier Der Bankier Möſer aus
Kaiſerslautern welcher ſich inſolvent erklärt hatte wurde ver
haftet Es ſollen Verdachtsmomente zutage getreten ſein welche
den Konkurs des Bankhauſes in zweifelhaftem Lichte erſcheinen
laſſen Auch Frau Möſer iſt gefänglich eingezogen worden

Handels Verkehrs und Vörſen Nachrichten
Berliner Börfe 31 Aug Die Unklarheit der politiſchen Lage

findet an den Börſen Ausdruck es war geſtern überall eine mehr oder weniger
gedrückte Stimmung herrſchend Es iſt aber bemerkenswerth daß die Kurs
herabſetzungen an anderen Plätzen nicht ſo bedentend waren
wie in Berlin ſelbſtverſtändlich einige Papiere ausgenommen für welche
wie für Gotthardbahn die berliner Börſe beſtimmend iſt Jn Wien wirkle
auch der dem internationalen Saatenmarkte erſtattete Bericht über die Ernte
in Oeſterreich und Ungarn der die Erwartungen anf einen Export Oeſterreich
Ungarns noch weiter herabſtimmt Von der wiener Vorbörſe trafen feſte Kurſe
ein nur Bahnen ſind niedriger Hier eröffnete die Börſe in etwas zuverſicht
licherer Haltung und die Mehrzahl der Kurſe weiſt kleine Erholungen auf
welche jedoch ſich nicht lange behaupten konnten Die Spekulation beobachtet
große Zurückhaltung und weder Hauſſe noch Baiſſepartei zeigten Luſt zu
größeren Transaktionen Kredit ruhig Diskonto Kommandit ziemlich lebhaft
und Proz beſſer auch Deutſche Bank und Berliner Handelsgeſellſchaft
waren feſt Von Bahnen waren Mecklenburger auf Deckungen von neuem beſſer
auch Lübecker feſt Mainzer konnten ſich von ihrem geſtrigen Rückgang nicht
erholen Oſtpreußen und Marienburger ſchwächer Oeſterreichiſche Bahnen
im Anſchluſſe an wiener Notirungen nachgebend Schweizer Bahnen ziemlich
behauptet nur Gotthard weiter nachgevend und ſtark angeboten Warſchau
Wiener wenig beachtet Montanwerthe recht matt die Kurſe gaben ſowohl
für Bochumer wie für Laura und Dortmunder weiter nach Ruſſiſche An
leihen auch Ungarn und Italiener etwas feſter aber ſehr ſtill Enypter lebhaft
und anziehend Jm weiteren Verlaufe veranlaßten beſſere londoner Nottrungen
eine bereits telegraphiſch angedentete generelle Befeſtigung Auf demr Renten
markt zeigten ſich Ungarn und Egypter bevorzugt während ſich auf dem in
ländiſchen Eiſenbahnaktienmarkt in Mecklenburgern reges Eeſchäft zu ſteigenden
Kurſen entwickelte Mainzer waren gegen Schluß erhalt Oeſterreichiſche
Transportwerthe fanden wenig Veachtung von Schweizer Batzuer lagen Gott
hard matt Union dagegen feſt Jn Mittelmeeraktien ſowie im Warſchan
Wienern ruhte der Verkehr nahezu vollſtändig Auf dem ſweknlativen Renut
aktienmarkt konzentrirte ſich das Intereſſe faſt ausſchließlich auf Diskonto
Kommandit Von Moutanwerthen blieben Laurabüttenttien offerirt während
Dortmunder und Bochumer von Deckungen profitirten Am Fruchtmarkte
war Weizen und Roggen anf meiſt matteres Ausland ſowie größere
Realiſattonen gedrückt das Geſchäft nicht bedeutennd bei Schluß befeſtigt
Hafer weiter nachgebend Rüböl ſtill Spiritus loco und Termine nach
anfänglicher Feſtigkeit abgeſchwächt und ſtill Das heutige Lager beläuft ſich
auf ca 10 Mill Liter einſchließl Fabriken d i 5 Millionen Abnahme
gegen ult Juli Schluß auf provinzielle Abgaben matt

Markranſtädt 31 Aug Jn der geſtern hier abgehaltenen
Generalverſamminng der Zuckerfabrik Markranſtädt wurde
außer der vertragsmäßigen Abzahlung auf die Bauſchuld eine

Ergebniß dürſte nicht in letzter Linie der guten Leitung der
Fabrik zu danken ſein

Braunſchweig 31 Aug Gewinnziehung der Braun
ſchweiger 29 Thaler Looſe 90,000 M Nr 34 Ser 6139 9000 M
Nr 41 Ser 9541 6000 M Nr 29 Ser 9044 3000 M Nr 1 Ser 6781
je 300 M Nr 14 Ser 2296 Nr 6 Ser 2535 Nr 48 Ser 4118 Nr 33
4340 Nr 17 Ser 4793 Nr 21 Ser 5666 Nr 27 Ser 7945 Nr 11
Ser 8123 Nr 50 Ser 8475 Nr 18 Ser 9721 je 105 M Nr 13 Ser 600
Nr 33 Ser 2235 Nr 37 Ser 4340 Nr 6 Ser 4999 Nr 18 Ser 5639
Nr 22 Ser 7724

Waſhington 30 Aug Telegr Der Schatzſekretär macht bekannt
daß er noch vor dem 16 September d J die Amortiſirung aller
noch nicht einberufenen Obligationen der 3prozent An
leihe vornehmen werde

Preußiſche 3 proz 100 Thaler Looſe von 1855 Die nächſte
Ziehung findet am 15 Sept ſtatt Gegen den Kursverluſt von etwa 85 M
am Stück bei der Auslooſnug übernimmt das Bankhaus Karl Nenburger
Berlin Franzöſiſche Straße 13 die Verſicherung für eine Prämie von 12 M
auf das Stück

Zuckerernte 1886 87 Man ſchätzt nach der Bohemia die
nächſte Zuckerernte in Europa wie folgt Dentſchlaud 21/ Mill Mtr Ctr
Drerrei 5 do Frankreich 42 do Rußland 5 do Belgien do Holland

u a doAktien Zuckerfabrik zu Soeſt Aufgrund des Abſchluſſes hatte der
Aufſichtsrath die Zahlung von 12 Dividende in Vorſchlag gebracht
Dieſer Satz kann aber nach dem Braunſchw Tagebl nicht zur Auszahlung
gelangen denn wie den Aktionären mitgetheilt wird hat ſich beim Verladen
der letzten Wagen Zucker eine Fehlmenge von 1100 Ctr Rohzucker herausgeſtellt
Wo derſelbe hingekommen weis noch niemand die Dividende wird mit Rück
ſicht hierauf nur 11 Proz betragen

Die deutſchen Eiſenvahnen haben ſich wenigſtens wie aus Budapeſt
gemeldet wird bereit erklärt den von den ungariſchen Staatseiſenbahnen für
den Getreide Export nach dem Norden gewährten bedeutenden Tarif
ermäßigungen beizutreten und auch auf ihren Linien für die aus Ungarn
kommenden Getreideſendungen dieſelben Frachtſätze feſtzu
ſtellen welche die ungariſchen Staatsbahnen einheben Dieſe Er
mäßig ungen dürften wahrſcheinlich ſchon mit dem 1 Nov 1886 ins Leben
treten

Ueber das Vermögen der Kommandit Geſellſchaft Deutſche Stahl
bahnwerke Liebrecht Paul Dietrich zu Wickede iſt Konkdurs er

öffuet

Eiſenbahn Einnahmen Wien 31 Ang Telegr Answeis
der Oeſterreichiſch Ungariſchen Staatsbahn vom 290 bis 26 Aug
715,242 Fl Mindereinnahme 77,874 Fl

Viehmärkte
Berlin 30 Aug Städtiſcher Central Viehhof Amtlicher

Bericht der Direktion Es ſtanden zum Verkauf 2831 Rinder 9752 Schweine
darunter 267 Balkonier 1651 Kälber und 28,846 Hammel zu Mager

vieh Das Rinder geſchäft nahm einen äußerſt flauen und ſchleppenden Ver
lauf Beſonders war geringe Waare ſo überreichlich vertreten daß ein großer
Theil unverkauft blieb Auch der Export war nur gering ſodaß der Ueberſtand
erheblich iſt Ia 55 58 IIa 48 53 IIIa 34 44 IVa 27 31 M pro
100 Pfd Fleiſchgewicht Auch der Schweine markt zeigte durchweg flaue
Tendenz und wurde trotz angemeſſenen Exports nicht geräumt Für inländiſche
Wagre gingen die Preiſe wiederum um 2 M pro 100 Pfd zurück Ia 48
bis 49 IIa 46 47 IIIa 43 45 M pro 100 Pfd mit 20 Proz Tara
Bakonier 44 45 M pro 100 Pfd mit 50 Pfd Tara pro Stück Nur der
Kälber handel geſtaltete ſich recht ruhig Ia 42 50 IIa 30 40 Pf pro
Pfund Je ichgewigt während ber Hammelmarkt ebenfalls ſich ſehr flau er
wies Nur gute Waare die verhältnißmäßig knapp vertreten war konnte an
gemeſſene Preiſe erzielen während geringere Waare gänzlich vernachläſſigt dlieb
und vedeutenden Ueberſtand hinterließ Ia 44 50 in einzelnen Fällen auch
darüber IIa 32 42 Pf pro Pfund Fleiſchgewicht

2

Nach Schluß der Redaktion
Berlin l Sept Priv Telegr Die Nordd Allg Zeg

polemiſirt neuerdings gegen den Fürſten von
Bulgarien anläßlich der polniſcherſeits erfolgten
Sympathiebezeugungen aus welchen die Nord
deutſche den Schluß folgert daß in Alexanders
Perſon etwas das Deutſche Reich Bedrohendes
liege

Vertheilung von 5 Proz Dividende beſchloſſen Dieſes günſtige

e



Den Empfangbeehren wir uns eben anzuzeigenſämmtlicher Venheiten für die Werbst umd Winter S
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Köwghich Preuvvische ſotterie
Vom 31 August J befindet sich mein Bureau

Leipziger Strasse 64
im Hause des Herrn Albert Kobe

Der Verkauf der noch disponiblen Loose zur 175 Königl Preuss Lotterie findet daselbst in den Geschäfts
stunden statt

Der Königliche
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h 2 en S t e e 5 er e r S
Das Bureau der Haupt Agenturen der

Magdeburger Feuerversicherungwv eovellsehaft
Magdeburger Hagelverxicherungs Gesellschaft
Magdeburger Ailgemeinen Vorsicher ungs Actien Gesellschaft

vent sich vom 31 August ab

Leipziger Strasse 64
im Hause des Herrn Albert Kobe

Osur e
S

Wohnzimmer

Kleiderſecretair
Kommode Sovpha

Kleiderſecretairin allen Holzarten

e dwetiſhewhr unter Garantie nSpiege ſtühle für Gediegenheit der Arbeit ſtühle Kammerdiener
und Spiegel

in re Auswahl
r trnnset e

Alles zuſammen

40 Thlr

e S

S ere s t S c e S e SS S e x J S dW e a e S S S S S a S an

3 S e S Se Se e e S e 2Complekte Zimmer r
Vertikow Wäſche

Alles 60 Th

Locomobilen und
Dampfdreſchmaſchinen

c Außer unſeren großen 8 bis 10 Pferdekraft ſtarken
S Locomobilen und Dampfdreſchmaſchinen fertigen jetzt

Wer auch ſolche Locomobilen und Dampfdreſchmaſchinen
à 2 Pferdekraft für kleine Wirthſchaften Dieſelben baben doppelte oder einfache Reinigung Die veſ ten Zeugniſſe über die

im vorigen gelieferten derartigen aſhinen ſtieß s erfügung
eBillige den Zeitverhältniſſen 33 Preiſe alleZimmermann C0 Halle Saale

S J m Signiren der Kiſten FäſſerSchablon en ollis Getreideſäcke Maſchinen

Alphabete und Zahlen in jeder Größe und Schrift
Wagen 2c

halten ſtets vorräthig

Leonhardt et e J
ſchwarz und couleurt in reiner Wolle à 2,50 bis 7,50mit Soutach Perlen und Borde à Z 78 bis 18

Haiüacdiertaftklem
à Z,35 und 5 in großartigſtem Fäarbenſortiment

Siegmund Maagen
Halle a Markt

e e S eS I 4 JS e e e e an
Mit dem heutigen Tage eröffne ich hier unter der Firma

14 Brüderſtr Th P ona Vriverſtr 14
Durch eigene Werkſtätten für Tiſchlerei und Polſterwaaren

billigſte und beſte Bezugsquelle der Möbel Branche für Sachſen

Kleiderſecretaire 7 Thlr
Vertikows m Aufſatz 16 Thlr
Schreibtiſche von 11 Thlr
Schreibſecretaire 26 Thlr

Kommoden v 5 Thlr
Gallerieſpinde Thlr
Spiegelſpinde 7 Thlr

für Wiederverkäufer Bücherſpinde 15 Thlrbei Beſchaffung Speiſetiſche 2 Thlr J iehtiſche von 7 Thlr Herren und Damen
von Sophatiſche 3 i u Couliſſentiſche von 16 Thlr Zimmer

Ausſtattungen und Waſchtiſche 3 Thlr Nähtiſche von 4 Thlr 7SinrrWnngen Bettſtellen von 3 Thlr Matratzen von 3 Thlr ſowie
Bettſtellen mit Stahlfeder Matratzen 8 Thlr SalonsSophas v 9 Thlr Divans v 14 Thlr Lauſgiſcnd 20 Thlr
Plüſch Garnituren h la Antoinette von 40 Thlr bis zu

den r len Genres

Hötels uns Reſtaurants

in jeder Art

Schlaf Wohn Speiſe

v 300 1500 M

Albert am ppeeine Fabrik für Vonbon Conßituren und Bonigknuchen
Meine langjährige Veſchäſtigung in den größten Städten und Geſchäften

Deutſchlands und Oeſtervxeichs befähigen mich wirklich gute Waaren zu liefernDurch pünktliche Lieferung und augemeſſene Preiſe hoffe ich die
ſelben bald in der Geſchäftswelt und bei dem Publikum einzuführen und em
pfehle vertrauensvoll mein neues Unternehmen

Halle a/S den 1 September 1886

Albert HampeKleine Wallſtraße 6

Möbelstoffe
und Restzu Portièsren UebergardinSopha Vezügen Tiſchdegen

Kleine Brauhausgaſſe 21 L

Hamſterfallen
ſicher im gang liefert billigſt

W Otto Aſchersleben

Billige Locomobile

50600 verkauft
Sr Maj des Deutschen Kaisers
Für Verdient um die G e

e Landwirthechaft S eF Zimmermann Co Rallo s
Special Fabrik für Brilſmagchinen e S

Ich IId Apparate für Cie Zucerrüben Kultur
empfehlen ihre altbewährten

Da
in jeder gewünschten Spurbreite von 3 bis I2 Fuss Löffel oder SchöpfradSystem mit oder ohne Dibbel Vorrichtung um banfelweisen Legen der Rüben
kerne aut Verlangen auch mit selbstthätiger Regulier Vorrichtung
hydranlischer Bremse Patent Prof Wüst welche auf coupjrtem Terrain

eine wagerechte Haltung des Saatkastens demzufolge stets gleichmässige Aussaat
ohne Zuthun des Arbeiters ermöglicht

54 Dampforeſchm

mit 2 Ventilatoren u
m

fernd offerirt von 4000

Gehg 6pf ine
SchälSagtUniverſalpflüge

S Tocomobem
als Erſatz des Göpels

Sonne dent
3000 0

chinen u
anner

marktfertiges Getreide in 3 Sorten lie

Halle e An Taatz Treibriemen

Rich Lange
Künstl Zähne Plombiren ete

Gr Ulxicustrasse 28 II
nur Vorz decat Stoſfen

liefert anerkannt billigst u reell

G Welsch Nacht
Inhaber O Russo

Halle a
m

Gottemz
Zu meinem Erntefeſt mit Tanzmuſik Sonntag den 5 September lade

freundlichſt ein W o
faſſendorf GollmeZum e Sonntag

den 5 Septbr B
lichſt einladet

Sonntag den 5 September findet in
Oſtrau ein Kinderfeſt ſtatt wozu alle
Freunde eines ſolchen Feſtes hierdurchfreundlichſt eingeladen werden

Mutter aDonnerstag Aich Amt
Versammiung

55 Gr
S

An SS 7 e S
al l wozu freund
Th Ascheyge

Fentergtsohe

t Stoffbezugabrityreen empfiehlt

Heinrich Gundlachein Breiteſtr 32

Statt aller Reclame sei erwähnt dass wir bereits über 15 O0090O

Drillmaschinen im Betriebe haben
Hand Drilhmaschinen rerseriedener Art

Neue Düngerstreu Maschine n ieeie bei Jeder BoasnneisüngNr 33983 von allen bis I t therigen Systemen abweichend durchaus zuverlässig im gileichmässigen Aus Rucken 17 n vent
treuen aller feuchten oder trockenen Düngemittel wird landwirthech Vereinen Kornarien ist einfach
u dergl auf Probe überiassen jeicntgüngig schön und biiig

Brste ReferenzenJede gewünschte Auskunft Kataloge gratis und franeo

Gebirgsdrill

der Praxis ausgezeichnet bewährt

Bei Gicht Fettsucht BlutarmutbSecrofeln Nervenleiden Frauenkranic

heiten die schönsten BeilerkolgeSpecialitat der Anstalt seit vielen

Hofrath Dr Steinbacher s
Hleilanstalt Brunnthal

München
I Frühbzeitige Bestellung erbeten

felde

Die uns patentirte Nutenwalzendrill
maschine echter Drill für Bergfelder
säet ohne jede Kastenregulirung gleich

dauerhaft

von keinem andern System aberboten
oder auch nur erreicht und bat sich in

spekt glänzende Zeugnisse und jede
wünschenswerthe Auskunft zu Diensten

M L Lins Berliu Martiniquen
Kaiserin Augusta Allee 70

aus beſtem engl Kernleder ſelbſtgefer
tigt habe ſtets von 20 150 mm auf
Lager desgl Binde u Nähriemen
ff und empfehle dieſelben möglichſt

Turnverein Frieſen
G Sonnabend u Mittwo

Abends von 8 Uhr auwere er v T Turn Uebungna ag eparaturen prom t im Paradies Gartenung Halle Franckeſtr 5 R Ionner J
Nähe der Bahn Sattlermſtr

i Gebr Säcke
ohne Loch à 10 15 u 25
bei M WieniekeMagdeburgerstrasse 40 II

Weintraub blaue oder weiße
trauben

t Der Vorſtandämrmerein Guts Muths

onnersta Abends

der Turnhalle des ſlädt

u ein Sophiene raßeDer Vorſtand

r alle

Pro

pexgtentheil verantwortlichJahren Hebung sexueller Schwäche arantirt gute Ankunſt ein Kig Poſt Für den
Felephon u Telegraphen Anschlumn Froopecte graci er 200 wehen e 2101 mig in Hallee c oßen ſtarken Zughund verk Wer Nachn oder Caſſa Anton Thorh h u Slumenthat ophienſtraße 1 einProdi ucent Werschetz Ungarn Expedition Neue Promenade 1m eng und Verlag von Ott

o Hendel Mit Beilagen
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